	Es sind immer auch Mehrfachantworten möglich
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Automatisch generierte Beschreibung]Suchtmittel
Wissenstest
· 


	
	In welcher berufsgenossenschaftlichen Verordnung sind die Grundsätze der Prävention verankert?
	___  [image: ]

	
	(§ 15 Abs. 2 DGUV-Vorschrift 1)
	

	 
	(§ 12 Abs. 12 DGUV-Vorschrift 2)
	

	 
	(§ 10 Abs. 8 DGUV-Vorschrift 4)
	



	
	Was sagt die Verpflichtung für den Arbeitgeber nach § 5 Arbeitsstättenverordnung aus?
	___  [image: ]

	1. 
	„Der Arbeitgeber hat die erforderlichen Maßnahmen zu treffen, damit die nicht rauchenden Beschäftigten in Arbeitsstätten wirksam vor den Gesundheitsgefahren durch Tabakrauch geschützt sind.“
	

	 
	„Der Arbeitgeber hat die erforderlichen Maßnahmen zu treffen, damit die rauchenden Beschäftigten in Arbeitsstätten wirksam vor den Gesundheitsgefahren durch Tabakrauch geschützt sind.“
	

	
	„Der Arbeitgeber hat die erforderlichen Maßnahmen zu treffen, damit alle anwesenden Vollbeschäftigten in Arbeitsstätten wirksam vor den Gesundheitsgefahren durch Tabakrauch geschützt sind.“
	



	
	Welche Folgen hat der Konsum von Alkohol? (Mehrfachantworten)
	___  [image: ]

	1. 
	Schlafstörungen 
	

	 
	Migräneanfälle 
	

	 
	Schädigung der Bauchspeicheldrüse
	

	
	Verlängerung der Reaktionszeit
	



	
	Wie viel Alkohol baut die Leber in einer Stunde ab?
	___  [image: ]

	1. 
	150 mg
	

	 
	200 mg
	

	 
	< 300 mg
	





	Lösungen

	LÖSUNGEN: 1. A | 2. A | 3. C, D | 4. A
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